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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2018-10-04 
Hauptausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 132. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 
02.10.2018 
 

 
Beginn:  18:05 Uhr 
  
Ende:   18:50 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus; Multifunktionsraum; E 070; Am Packhof 2-6;  

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Badenschier, Rico, Dr. Oberbürgermeister  
 
ordentliche Mitglieder 
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Brauer, Hagen, Dr. entsandt durch AfD-Fraktion  
Ehlers, Sebastian entsandt durch CDU-Fraktion  
Foerster, Henning entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Janew, Marleen entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Masch, Christian entsandt durch SPD-Fraktion  
Nagel, Cornelia entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Nolte, Stephan entsandt durch CDU-Fraktion  
Rudolf, Gert entsandt durch CDU-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Hoppe, Eberhard entsandt durch SPD-Fraktion  
Strauß, Manfred entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
 
Verwaltung 
Ferchland, Kerstin  
Helms, Michael  
Könn, Tony  
Nemitz, Patrick  
Nottebaum, Bernd  
Peske, Marcus  
Riemer, Daniel  
Ruhl, Andreas  
Schwabe, Marita  
Thiele, Andreas  
Wollenteit, Hartmut  
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Gäste 
Dankert, Matthias 
Kroll, Bernd 

 

 
Fraktionsgeschäftsführer 
Meinhardt, Cindy  
Schwichtenberg, Anja  
 
 
 
Leitung: Dr. Rico Badenschier 
 

Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 131. Sitzung vom 18.09.2018 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Wiedervorlage/n   
                        
 

 3.1. Handlungskonzept Mueßer Holz 
Vorlage: 01496/2018  

 

                        
 

 4. Vorlage/n   
                        
 

 4.1. Petition 10/2014-2019 - Abschluss von drei Verwaltungsverfahren 
Vorlage: 01562/2018  

 

                        
 

 4.2. Bericht über die Finanzrechnung 31.08.2018 
Vorlage: 01558/2018  

 

                        
 

 4.3. Gebührensatzung und Honorarsatzung der Volkshochschule „Ehm Welk“ 
der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01559/2018  
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 4.4. Besetzung von 3 vakanten Stellen in der Stadtverwaltung Schwerin 
Vorlage: 01566/2018  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Schwerin beteiligt sich am Bundesprogramm „Demokratie leben“ 
Antragsteller: Fraktion DIE LINKE, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Vorlage: 01482/2018  

 

                        
 

 6. Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin   
                        
 

 7. Sonstiges   
                        
 

 7.1. Bestätigung der  Sitzungstermine des Hauptausschusses für das Jahr 2019   
                        
 

 7.2. Einzelprobleme   
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Rico Badenschier eröffnet die 132. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 131. Sitzung vom 18.09.2018 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 131. Sitzung des Hauptausschusses vom 
18.09.2018, öffentlicher Teil - TOP 1 bis 7, wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   2 
 
 

zu 3 Wiedervorlage/n 
  
  
  
zu 3.1 Handlungskonzept Mueßer Holz 

Vorlage: 01496/2018 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Jugendhilfeausschuss hat die Beschlussvorlage am 04.07.2018 zur Kenntnis 
genommen. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice hat der 
Beschlussvorlage am 28.08.2018 einstimmig bei einer Stimmenthaltung und 
folgender Änderung zugestimmt: 
„Die Stadtvertretung beschließt das als Anlage beigefügte Konzept.“ 
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Der Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales hat die Beschlussvorlage am 
30.08.2018 zur Kenntnis genommen.  
 
Der Ortsbeirat Mueßer Holz hat der Beschlussvorlage am 19.09.2018 mit 
folgenden Änderungen zugestimmt: 
1. 
„In das Handlungskonzept Mueßer Holz wird der Änderungsantrag zur bereits 
zurück gezogenen Vorlage 1484/2018 „Kundennahe Präsens des Jobcenters im 
Mueßer Holz“ in den Einzelmaßnahmen an entsprechender Stelle eingefügt. Die 
Angebots- und Leistungserweiterung des Jobcenters ist mit sofortiger Wirkung 
nach dem Einzug ins Bürger-und Bildungscentrums in der Hamburger Allee 
anzubieten und umzusetzen. Die Bürgernähe des Jobcenters im Mueßer Holz zu 
den meisten ihrer Kunden der LH SN wird ausdrücklich durch den Ortsbeirat 
begrüßt. Eine Außenstelle des Jobcenters im MH wurde bereits seit vielen Jahren 
durch den Ortsbeirat gefordert und immer wieder thematisiert.“ 
(Ergebnis: 8 / 0 / 0) 
 
2. 
„Das Handlungskonzept Mueßer Holz wird durch den Ortsbeirat als ein sehr 
wichtiger Baustein bewertet, um die sozialen Schieflagen, die im Mueßer Holz 
verstärkt zu finden und festzustellen sind, schrittweise zu verändern. In 
Anbetracht und in Bewertung des Diskussionspapiers des 
Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung vom Mai 2018 kann durch die 
Umsetzung der Einzelmaßnahmen die Grundlage dafür geschaffen werden, eine 
sukzessive Entschärfung der sozialen Probleme des Stadtteils Mueßer Holz in 
Angriff zu nehmen und einer weiteren Segregation entgegen zu wirken. Der 
Ortsbeirat fordert die Verwaltung auf, vor Umsetzung der Einzelmaßnahmen den 
Ortsbeirat bereits in der Planungsphase rechtzeitig und umfassend zu 
informieren, damit der Ortsbeirat eine rechtzeitige Bewertung im Interesse der 
Bewohner/ innen des Wohngebietes vornehmen kann und die Möglichkeit hat, 
Änderungsvorschläge dazu einbringen kann.“ 
(Ergebnis: 6 / 2 / 0) 
 
3. 
„Der Ortsbeirat ist der Meinung, dass das Handlungskonzept eine wichtige 
Grundlage dafür ist, um Veränderungen der sozialen Problemlagen im MH in 
Angriff zu nehmen und zu erreichen, so dass die Vorlage 01496/2018 nicht nur 
zur Kenntnis genommen werden darf, sondern durch den Ortsbeirat beschlossen 
wird.“ 
(Ergebnis: 8 / 0 / 0) 
 
4. 
„Der Ortsbeirat empfiehlt der Stadtvertretung ebenfalls, dass die Vorlage 
1496/2018 von der Stadtvertretung beschlossen werden soll.“ 
(Ergebnis: 6 / 2 / 0) 
 
2.) 
Herr Ruhl informiert, dass die Verwaltung die Beschlussempfehlung aus dem 
Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice sowie die Änderungen aus 
dem Orstbeirat Mueßer Holz im Punkt 1 und 2) übernimmt. 
 
Der Oberbürgermeister stellt daraufhin die Beschlussempfehlung aus dem 
Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice sowie die Änderungen aus 
dem Orstbeirat Mueßer Holz im Punkt 1 und 2.) zur Abstimmung. 
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 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 

1. Die Stadtvertretung beschließt das als Anlage beigefügte Konzept. 
 

2. In das Handlungskonzept Mueßer Holz wird der Änderungsantrag zur 
bereits zurück gezogenen Vorlage 1484/2018 „Kundennahe Präsens des 
Jobcenters im Mueßer Holz“ in den Einzelmaßnahmen an entsprechender 
Stelle eingefügt. Die Angebots- und Leistungserweiterung des Jobcenters 
ist mit sofortiger Wirkung nach dem Einzug ins Bürger-und 
Bildungscentrums in der Hamburger Allee anzubieten und umzusetzen.  
 

3. Das Handlungskonzept Mueßer Holz wird durch den Ortsbeirat als ein 
sehr wichtiger Baustein bewertet, um die sozialen Schieflagen, die im 
Mueßer Holz verstärkt zu finden und festzustellen sind, schrittweise zu 
verändern. In Anbetracht und in Bewertung des Diskussionspapiers des 
Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung vom Mai 2018 kann 
durch die Umsetzung der Einzelmaßnahmen die Grundlage dafür 
geschaffen werden, eine sukzessive Entschärfung der sozialen Probleme 
des Stadtteils Mueßer Holz in Angriff zu nehmen und einer weiteren 
Segregation entgegen zu wirken. 
 

Vor Umsetzung der Einzelmaßnahmen wird der Ortsbeirat Mueßer Holz 
bereits in der Planungsphase rechtzeitig und umfassend informiert, damit 
der Ortsbeirat eine rechtzeitige Bewertung im Interesse der Bewohner/ 
innen des Wohngebietes vornehmen kann und die Möglichkeit hat, 
Änderungsvorschläge dazu einbringen kann. 
 
 

Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.10.2018 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
0132/HA/0924/2018 
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zu 4 Vorlage/n 
  
  
  
zu 4.1 Petition 10/2014-2019 - Abschluss von drei Verwaltungsverfahren 

Vorlage: 01562/2018 
  

Bemerkungen: 
 
Der Petent ist zur heutigen Sitzung anwesend. 
 
Herr Nottebaum informiert zum aktuellen Sachstand der laufenden Verfahren.  
Er erklärt, das Gebäude, die länger als 10 Jahre leer stehen den Bestandschutz 
verlieren. Dies ist in Kommentierungen geregelt. Hierzu gibt es auch 
verschiedene Rechtsprechungen. 
 
Die Mitglieder des Hauptausschusses bitten darum, die Kommentierungen sowie 
die Auflistung der Rechtsprechungen zu erhalten. 
 
Der Oberbürgermeister sichert dies zu. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt in der Sitzung am 16.10.2018. 
 
 

  
zu 4.2 Bericht über die Finanzrechnung 31.08.2018 

Vorlage: 01558/2018 
  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für 
Wirtschaft, Tourismus und Liegenschaften; in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr; in den Jugendhilfeausschuss; in den Ausschuss 
für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung; in den Ausschuss für Bildung, Sport 
und Soziales; in den Ausschuss für Finanzen sowie in den Ausschuss für Kultur, 
Gesundheit und Bürgerservice zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
30.10.2018. 
 
 

  
zu 4.3 Gebührensatzung und Honorarsatzung der Volkshochschule „Ehm Welk“ 

der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01559/2018 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Kultur, 
Gesundheit und Bürgerservice zur Vorberatung. 
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Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit dem Beratungsergebnis am 
30.10.2018. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
03.12.2018 vorgesehen. 
 
 

  
zu 4.4 Besetzung von 3 vakanten Stellen in der Stadtverwaltung Schwerin 

Vorlage: 01566/2018 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Wollenteit erläutert die Notwendigkeit der Stellenbesetzungen. 
 
Frau Nagel weist daraufhin, dass in der Anlage 2 (Stelle 00710) zur 
Stellenbesetzung „Schulsekretär(in) Heinrich-Heine Grundschule“ die geplanten 
Personalkosten für das Jahr 2020 wesentlich geringer sind. 
Herr Wollenteit sichert eine Prüfung und ggf. eine Anpassung zu. 
 
Herr Foerster bittet zum nächstmöglichen Zeitpunkt, um die Präsentation des 
KGSt Gutachtens zur Stellenbemessung der Schulsekretariate im zuständigen 
Fachausschuss (Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales). 
Die aktuellen Zahlen werden vom Staatlichen Schulamt Schwerin Ende Oktober 
2018 an die Landeshauptstadt Schwerin übermittelt. 
Sollten sich aus den Zahlen des Staatlichen Schulamtes und des Gutachtens 
andere Erkenntnisse und Erfordernisse ergeben, wird die Beschlussvorlage im 
Hauptausschuss nochmals auf die Tagesordnung gesetzt.  
 
Gegen das Verfahren erheben die Mitglieder des Hauptausschusses keinen 
Widerspruch. 
 

 Beschluss: 
 
Die nachfolgend genannten Stellen werden durch den Hauptausschuss zur 
Wiederbesetzung mit dem Wirkungsziel 01.01.2019 freigegeben. 
 
Fachdienst  
Stellennummer Bezeichnung Bewertung 
 
40 Bildung und Sport 
00860, 00710, 00810  Schulsekretär(in)      E5 TVöD 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   1 
 
Beschlussnummer: 
 
0132/HA/0925/2018 
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zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Schwerin beteiligt sich am Bundesprogramm „Demokratie leben“ 

Antragsteller: Fraktion DIE LINKE, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Vorlage: 01482/2018 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales hat den Antrag am 30.08.2018 
mehrheitlich bei zwei Dafürstimmen und einer Stimmenthaltung abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat den Antrag am 20.09.2018 mehrheitlich bei drei 
Dafürstimmen und einer Stimmenthaltung abgelehnt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Antrag ab und empfiehlt der Stadtvertretung 
ebenfalls die Ablehnung des Antrages. 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.10.2018 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 7 
Enthaltung: 1 
 
Beschlussnummer: 
 
0132/HA/0926/2018 
 
 

zu 6 Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Informationen zu gestellten oder bewilligten Fördermittelanträgen 
vor. 
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zu 7 Sonstiges 
  
  
  
zu 7.1 Bestätigung der  Sitzungstermine des Hauptausschusses für das Jahr 2019 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Masch zeigt Beratungsbedarf für die SPD-Fraktion an. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der Sitzung des Hauptausschusses am 16.10.2018. 
 
 

  
zu 7.2 Einzelprobleme 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Oberbürgermeister informiert, dass die Beschlussvorlage „Haushaltssatzung 
der Landeshauptstadt Schwerin für den Doppelhaushalt 2019/2020“ (DS: 
01555/2018) um folgende Dokumente ergänzt wurde: 

- Haushaltssicherungskonzept 2008 - 2020 - 7. Fortschreibung (2019)  
- 1. Veränderungsliste der Verwaltung 

Die Dokumente sind zur Beschlussvorlage in die Informationssysteme eingestellt. 
 
2.) 
Der Oberbürgermeister informiert zum aktuellen Sachstand zum Grundstück an 
der Güstrower Straße. 
 
3.) 
Herr Böttger bittet um einen aktuellen Sachstand zur Umsetzung des 
Beschlusses der Stadtvertretung aus der 33. Sitzung am 12.03.2018 zur 
Beschlussvorlage „Glasfaserkonzept der Stadtwerke Schwerin“ (DS: 
01295/2017). 
Es gibt seiner Meinung nach Probleme in der Zusammenarbeit zwischen der 
WGS und den Stadtwerken. 
Der Hinweis wird aufgenommen und geprüft. 
 
 

  
  
 
 
 
 
gez. Dr. Rico Badenschier  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzender  Protokollführerin  
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